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in dem Dorf bei Berlin abspielte. Es gab eine Augen­
zeugin, die das Ganze aus ihrem Fenster beobachten 
konnte, aber eben bei Nacht, die dazu ganz sicher kein 
Russisch verstand, um dem Disput zwischen Lampe 
und den Rotarmisten folgen zu können. Die Aussagen 
der Nachbarin wurde wiederum von llse Molzahn 
weitererzählt. So lassen wir doch einfach noch einmal 
Johann-Günther König den Vortritt und seine Version 
der Ereignisse vortragen, aus der man seine ganze 
Trauer über dieses trostlose Ende heraushören kann, 
der wir uns gerne anschließen mögen. 

Bremen hat Schulden bei Lampe 
Bremen schuldet aus vielerlei Sicht einem seiner viel­
leicht wichtigsten in Bremen geborenen und aufge­
wachsenen Autor des 20. Jahrhunderts, seinem Werk 
und seinem Schicksal mehr als eine Würdigung. Bis­
lang hat es nicht zu mehr gereicht als eine nur knapp 
100 Meter lange Sackgasse, in der neun Vorstadtvillen 
stehen, im tiefen Oberneuland nach ihm zu benennen. 
Aber immerhin ist sie gesegnet mit dem schmeichel­
haften Detail, dass man diese Gasse großzügig von 
dem fast 1 km langen Rilkeweg abzweigen lässt. 
Ein dem Rudolf-Alexander-Schröder -Preis eben­
bürtig er internationaler Literaturpreis, der Lampes 
Namen trüge, würde sich bestens eignen, ihn zu 
würdigen, oder das Cafe nach ihm zu benennen, das 
im demnächst eröffnenden Literaturhaus Bremen in 
der LangenstraBe entstehen soll, würde einem leiden­
schaftlichen Cafehaus-Besucher, wie Lampe es einer 
war, auch gut anstehen. Oder eine Friedo-Lampe­
Stiftungsprofessor an der Universität Bremen, wie 
der Journalist Hendrik Werner bereits im April 2016 

in einem Artikel des Weser-Kurier propagierte, (Zitat:) 

11
bei entsprechendem Engagement des Senators für 

Kultur, des Fachbereichs Germanistik an der Uni Bre­

men und anderer Literaturliebhaber". Na, dann aber 
bitte sehr, nehmen wir ihn doch beim Wortl Denn wo 
arbeitet Dr. Werner heute? Als Referent beim Senator 
für Kultur Bremen! ◄ 

Text: Guenter G. Rodewald 

Fotos: Alle Fotos, wenn nicht anders vermerkt, mit 

freundlicher Genehmigung des Autors entnommen 

aus: Johann-Günther König, Friedo Lampe. Eine Bio­

graphie, Wallstein Verlag, Göttingen 2021 
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An diesen Kulturorten ermöglichen 

wir allen unter 18 Jahren 

den KOSTENLOSEN Besuch. 

Mehr Infos und BedingungenC*> unter: 

www.sparkasse-bremen.de/vorteile 

Stark. Fair. Hanseatisch. 

55 




